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Dank Advent-Basarerlös 2023 

sowie Kammerkonzertspende 

 
 
Liebe Frau Dr. Eckardt, 
 

sehr herzlich möchte ich Ihnen heute in meinem letzten Brief danken für all Ihre Mithilfe und Treue durch Ihre 
Gabe zur Weihnachtszeit (Adventbasar 2023) in besonderer Höhe von 7.050 Euro für die Kinder in Amaveni, 
Children’s Home, gleichzeitig danke ich für den Erlös des 2. Kammerkonzertes in Höhe von 170,90 Euro. 
 

Der 3. Bauabschnitt der Mary Ward High School ist von uns wie mitgeteilt mit 715.000 Euro (auch mit Hilfe unseres 
Generalates in Rom und der Mitteleuropäischen Provinz in München) inzwischen bezahlt. Eine im Baugelände des 
Schulbaues notwendige neue Bohrung für das so lebensspendende Wasser konnte noch finanziert werden im alten 
Jahr und für auszugleichende Kosten zwischen den deutschen  und den zimbabwischen Kursunterschieden sowie den 
sehr hohen Bankgebühren konnte ich noch sorgen. 
 

Verschiedene Schwestern von Simbabwe haben mir ein besonderes Beispiel dafür gegeben, was für die Hilfe in 
Simbabwe notwendig ist – Sr. Theresia, die niemals jemand zu sich aufblicken ließ, die sich immer jenen zuneigte, die 
Hilfe benötigten, Schwester Ortrudis mit ihrer großen charismatischen Gabe, zur rechten Zeit am rechten Ort zu sein 
– beginnend bei den Kindern – die Frauen und Mütter in Simbabwe, die Lasten des Tages tragend, die Kinder und 
Familie versorgend, sich darüber hinaus engagierend (so nach einem Gottesdienst, den ich miterlebte, gesehen), die 
Mitschwestern allüberall ... z. B. Sr. Mercy ..., die im Januar 2024 das Fundraising übernimmt, die ich Ihnen gerne 
empfehle zur weiteren Unterstützung.  Mit großer Begeisterung erzählte sie mir heute morgen von der gestrigen Party 
in der Schule mit dem Kollegium und unserer Provinzassistentin Sr. Elisabeth Kampe CJ. 
 

Heute blicke ich mit großem Dank auf eine besondere Zeit, durch wohlwollende Spender in der Lage, vielerlei helfen 
zu dürfen – Worte können das nicht aufzählen ... Gott wird vergelten jede Freundlichkeit und Hilfe, jedes Tun für 
andere, notleidende Menschen.                                                                                                                                                                  
Auch wenn ich künftig nicht mehr die Geschicke von Simbabwe mit verantworte, so kann ich 
doch betend für Afrika mich einreihen in die große Schar all jener, die uns helfend zur Seite 
stehen und somit verbunden bleiben mit Ihnen und allen Menschen guten 
Willens, in besonderer Weise auch allen, die über die Maria-Ward-Schule 
ihre Spenden anvertrauen.  
 

Mit besten Grüßen sage ich Ihnen ADIEU, wünsche Ihnen von Herzen alles 

Gute, seien Sie und Ihre Schule mit allen, die dort ein- und ausgehen, be- 
schützt von Gottes Segen und Geleit. 
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SIMBABWE UND MOSAMBIK – VON DER HILFE ZUR SELBSTHILFE 
 

vorl. Rechenschaftsbericht des Jahres 2023 – unvollständig, es gehen noch Spenden ein für 2023 

AMAVENI – Vorschule     Vorschule Amaveni Schulgeld USD 80,00 pro 
Schuljahr. 48 Kinder. Sie werden von der Vorschule mit Mahlzeiten versorgt (6 
aus unserem Kinderheim und 4 aus armen Familien zahlen keine Gebühren).            

6.000,00 + 

CHILDREN’S HOME 

 

108.482,48 

Mary Ward Primary School  (Schulgeld) 2.500,00 

Mary Ward High School      (Schulgeld) 2.500,00 

Mary Ward Primary School, Studiengebühren: USD 60 Semester, USD 180,00 pro Jahr.  

Mary Ward High School Studiengebühren  USD 80,00 pro Semester und USD 
240,00 pro Jahr. Die Gesamtschülerzahl beträgt  420 Schüler  
(Form 1 bis Form 4) 

 

MBIZO-Kwekwe High School 3. Bauabschnitt:  
(2022: 177.818,11) 
Bausumme insges. +- 715.000,00 € (716.247,14 USD) 

537.181,89 

          Besonders arme Schulkinder    

CHISHAWASHA St. Joseph's Clinic ½, NORTON-Clinic ½  
bestellten bei „MEDEOR“ für ca. 3.000 Euro Medikamente. Diese Lieferung 
wurde ermöglicht durch das Rote Kreuz von Laudenbach mit 3.000 Euro, 
(unsere Direktzahlung an MEDEOR mit 3.442,17 einschließlich Transport bis 
Harare) 
Mit 9.000 Euro wurden je ½ beide Kliniken privat unterstützt.  

9.000,00 

Aus- und Weiterbildung, Schwestern, 2. Jahr eines 3-Jahres-Projektes – 
Rückzahlung  

14.000,0 

Besucher etc. 
 
 

2.230,83 

Region Simbabwe CJ      24.810,64 

Region Mosambik CJ 5.325,00 

Noviziat, Postulat, Kandidatur                                       30.400,00 

Bohrloch Baustelle, MWHsch Mbizo-Kwekwe u. a. 9.199,81 

DOK Deutsche Ordensobernkonferenz, Kostenübername durch von uns 
eingereichte Anträge (für PC, Lehrbücher, Krankenhauseinrichtung etc.) 

10.060,00 

Vorläufiger Stand 31.12.2023 - (Nachmeldungen im Januar 2024)         784.465,24 
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